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Was ich  Ihnen sagen will...

Werte Gramatneusiedlerinnen
und Gramatneusiedler!
Ich hoffe, Sie sind gut ins neue Jahr gestartet! Es freut
mich sehr, dass Sie sich die Zeit nehmen in der ersten
regulären Ausgabe unserer Gemeindezeitung in diesem
Jahr zu schmökern, um die letzten Neuigkeiten aus
unserer Heimatgemeinde zu erfahren.

2024 wird für die Marktgemeinde Gramatneusiedl ein
historisches und ein sehr spannendes Jahr werden.

	 l Historisch für unsere Gemeinde ist ohne Zweifel,
  dass die Freiwillige Feuerwehr demnächst ihr neues
  Zuhause beziehen wird.
  Bereits in Kürze wird der Umzug und somit die
  Verlagerung aller benötigten Einrichtungsgegen-
  stände und sämtlicher Ausrüstungsbestandteile
  abgeschlossen sein.
  Dann startet unsere Feuerwehr ihre Einsätze
  nicht mehr vom Hauptplatz, sondern vom neuen
  Feuerwehrhaus, worauf sich alle Kameradinnen
  und Kameraden schon sehr freuen.
  An dieser Stelle möchte ich Sie nochmals auf den
  Termin für die offizielle Eröffnung hinweisen:
  Samstag, 4. Mai 2024 ab 15 Uhr - kommen Sie vorbei!

	 l Die weitere Gestaltung des neuen Freizeitparks 
  in unmittelbarer Nähe zum neuen Feuerwehrhaus
  wird - wie geplant - fortgesetzt.
  Einerseits werden auf dem Gelände des Freizeitparks
  erste Sitzgelegenheiten, ein überdachter Pavillon,
  Mistkübel und Ähnliches gemäß den Planungen
  aus dem Bürgerbeteiligungsprojekt errichtet.
  Andererseits sollen neue Bäume im Bereich des
  neuen Friedhofparkplatzes und entlang des neuen
  Radweges an der Oberortsstraße gepflanzt werden.

	 l Nach dem erfolgreichen Abschluss des Ausschreib-
  ungsverfahrens für das Projekt „Um- und Zubau
  der Volksschule“ wurde ein Generalplaner, die
  Firma Ingenos ZT GmbH, gefunden.
  In den letzten Wochen wurde unter Einbindung
  der Volksschule intensiv an den Detailplanungen
  für dieses Projekt gearbeitet, um eine möglichst
  präzise Grundlage für die Suche nach einem
  Generalunternehmer zu schaffen.
  Im Fokus dieser Arbeiten steht sicherlich der sehr
  ambitionierte Zeitplan (Fertigstellung des Projekts
  im Dezember 2024!).

	 l Zum Thema „Errichtung einer neuen Mittelschule“
  wurde von den Gemeinden Gramatneusiedl,
  Moosbrunn, Mitterndorf, Reisenberg und Eber-
  gassing mehrheitlich beschlossen, den Standort
  Richtung Ebergassing (Fahrtrichtung links an der
  L156) weiterzuverfolgen.

  Seit einigen Wochen läuft das Umwidmungsver-
  fahren beim Land NÖ, wobei eine Entscheidung
  in diesem Fall noch aussteht und somit keine
  nennenswerten weiteren Schritte unternommen
  werden können.

	 l Vielleicht haben Sie medial von der „NÖ Gebühren-
  bremse“ gehört.
  Diese Maßnahme des Landes NÖ soll die einzelnen
  Haushalte entlasten.
  Aktuell arbeiten wir an einer Umsetzung in unserer
  Gemeinde, wobei sich die Entlastung von etwas
  über € 61.000,- (die für Gramatneusiedl vorgesehen
  sind) für unsere rund 1.550 Haushalte mit € 40,-
  pro Haushalt im Durchschnitt, in Grenzen halten
  wird.
  Sobald wir diese Aufgabenstellung gelöst haben,
  werden wir Sie im Detail informieren.

Abschließend möchte ich Ihnen eine gute Zeit und viel
Spaß bei unserer neuen Ausgabe des Gemeindeforums
wünschen.

Mit besten Grüßen,

Mag. (FH) Thomas Schwab
Bürgermeister

Zum Titelbild
Der letzte frühlingshafte Blick auf die alte Volksschule links
im Hintergrund, bevor die Arbeiten zur Aufstockung und
Erweiterung noch in diesem Frühjahr beginnen. 
Das Titelbild ist gleichzeitig ein Fehlersuchbild.
Welches Detail im Bild fehlt, das zum Zeitpunkt der
Aufnahme vorübergehend nicht da war?
Auflösung auf der letzten Seite.
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Bürgerservice

Sprechstunden
Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab:
jeden Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
gegen telefonische Voranmeldung
02234/72205
Vizebürgermeister und
Ausschuss Liegenschaften:
Stephan Böhm
jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Jugend- und Bildungsgemeinderätin:
GGR Mag. Daniela Kretschmer
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Umweltgemeinderat und
Feuerbrandbeauftragter:
GR Sebastian Schirl-Winkelmaier
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Zivilschutzbeauftragter:
Patrick Rosner
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Sicherheitsgemeinderäte:
GGR Peter TÖTZER
Vzbgm. Stephan Böhm 
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205

Öffnungszeiten
Gemeindeamt:
Mo, Di, Do, von 07.30 bis 12.00 Uhr,
Mi von 07.30 bis 17.30 Uhr
Am Freitag ist das Gemeindeamt geschlossen. 
Abfallsammelzentrum (Bauhof Am Feilbach 13):
Öffnungszeiten des ASZ seit Jahresbeginn 2024

Dienstag: 13-17 Uhr
Donnerstag: 8-12 Uhr,

Freitag: 8-17 Uhr
Samstag: 13–17 Uhr

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7):
Montag und Freitag jeweils von 15.30 - 18.30 Uhr
Eltern-Kind-Beratung (Gemeindeamt):
jeden 3. Dienstag im Monat um 13.00 Uhr.
nächste Termine:
19. März, 16. April, 21 Mai & 18 Juni 2024
Museum Marienthal-Gramatneusiedl:
Täglich von 08.00 bis 18.00 Uhr, frei zugängig mit
jeder Karte in Scheckkartenformat

Der Flächenwidmungsplan und die
Bebauungsbestimmungen

sind online auf
www.gramatneusiedl.gv.at abrufbar

Aktuelle Themen

Ankauf einer E-Pritsche
für den Bauhof
Die beiden am Bauhof im Einsatz befindlichen „Pritschen-
fahrzeuge“ weisen bereits ein Alter von etwa 20 Jahren
auf. Während der „Pickerlüberprüfung“ wurden bei
beiden Fahrzeugen teilweise erhebliche technische
Mängel festgestellt.

Bei einem der Fahrzeuge konnte durch Reparaturen
ein fahrbereiter Zustand wiederhergestellt werden.

Hingegen zeigt das zweite Fahrzeug erhebliche Mängel,
deren Behebung wirtschaftlich nicht mehr zu vertreten sind.

Die Entscheidung für die Neuanschaffung einer Elektro-
pritsche gingen weitreichende Überlegungen voraus die
das Pro und Kontra dieselbetriebener Fahrzeuge versus
E-Fahrzeuge verglich.

Letztendlich wurde vor allem unter Berücksichtigung
der langfristigen Betriebskosten, Umweltauswirkungen
und der infrastrukturellen Voraussetzungen zugunsten
der Elektropritsche entschieden.

Förderungen für diese Investition machten den Ankauf
zusätzlich attraktiv.

Aktuell zur Jahreszeit!

Alle Gartenbesitzer möchten wir daran
erinnern, dass an Sonn- und Feiertagen
im gesamten verbauten Gemeinde-
gebiet das Rasenmähen mit Motormähern
sowie das Holzschneiden mit Motorsägen
und das Arbeiten mit Maschinen,
die Lärm-, Rauch- und Geruchs-
belästigungen hervorrufen
untersagt ist. 

Symbolfoto vom Opel Movano 110 kwh Elektro
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Aktuelle Themen

Volksschule –
Generalplaner beauftragt
Die Entwürfe für den Volksschulzubau vom Architektur-
büro Rudischer und Panzenböck wurden bereits am
Infoabend im Jänner präsentiert.

Nun wurde der Vertrag mit dem Generalplaner fixiert, der
in weiterer Folge das Detailprojekt samt Ausschreibung
und Baubegleitung vorantreibt.

Diesen Generalplanungsauftrag erhielt nicht, wie erwartet,
der genannte Planer des Entwurfs, sondern die Ingenos
ZT GmbH aus Gleisdorf.

Diesem Ziviltechnikerbüro kommt nun mit der Koordinier-
ung und Überwachung des ambitionierten Bauzeitplans
von Mai bis Dezember 2024 eine große Aufgabe zu. Der
Beginn der bauausführenden Arbeiten ist für kommenden
Mai geplant. Spätestens mit dem Start der Sommerferien
wird dann auch im Gebäudeinneren kräftig gearbeitet.

Der Schulbetrieb findet ab Herbst in Containern am
Schulgelände statt. Durch die Kombination einer kurzen
Bauzeit mit der Containerlösung werden aus der Sicht
aller Beteiligten im Schulbetrieb die zu erwartenden
Baustellenbeeinträchtigungen sowohl zeitlich kurz wie
auch räumlich auf Distanz gehalten.

Coffee with Cops
Jetzt auch in Gramatneusiedl am Dienstag den 7. Mai 2024
um 16-18 Uhr am Hauptplatz

„Coffee with Cops“, ist ein adaptiertes amerikanisches
Programm zur Vertiefung und Festigung der Beziehung
zwischen der örtlichen Bevölkerung und der Polizei. Bei
einer Tasse Kaffee lernen die Menschen in den Gemeinden
ihre Polizistinnen und Polizisten besser kennen.

So können Vorurteile und Barrieren in einer entspannten
Umgebung abgebaut werden.

Es gibt keine Tagesordnung, keine Reden – sondern die
unkomplizierte Gelegenheit für die Bürgerinnen und
Bürger mit ihren regionalen Polizistinnen und Polizisten
vertrauliche Verbindungen aufzubauen und Ideen aus-
zutauschen.

Machen wir das persönliche Umfeld gemeinsam noch
sicherer, besser und lebenswerter!
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Aktuelle Themen

Gemeinsam Kinderarmut
abschaffen
Jedes fünfte Kind ist in Österreich von Armut betroffen.

Kinder und Jugendliche, die in Armut aufwachsen, haben
tendenziell weniger Freunde, sind häufiger krank und
müssen im Schulsystem mehr Hürden überwinden.

Eine Kindheit in Armut prägt das ganze restliche Leben.

Wir setzen gemeinsam mit der Initiative der Volkshilfe
Österreich ein sichtbares und starkes Zeichen gegen
Kinderarmut, damit wir allen Kindern ein sorgenfreies,
erfülltes und freies Leben ermöglichen.

Wir setzen uns für die Einführung einer Kindergrund-
sicherung ein, mit der wir Kinderarmut effektiv bekämpfen
können.

Sie unterstützt jene Familien stärker, für die die Kosten
heute besonders belastend sind.

Zusammen können wir in Österreich Kinderarmut
abschaffen.

Nachruf
Leopold Zolles

Herr Leopold Zolles,
ehemaliger Bürgermeister und längst dienender

Vizebürgermeister aus Gramatneusiedl
ist zu den Weihnachtsfeiertagen 2023

im 78. Lebensjahr nach langer Krankheit
verstorben.

Seine politische Karriere in Gramatneusiedl
startete Herr Leopold Zolles als Gemeinderat

im Jahr der Gemeinderatswahl 1970.

Er wurde 1975 zum geschäftsführenden Gemeinderat
und bereits ein Jahr später zum Vizebürgermeister

gewählt.

Dieses Amt übte er 28 Jahre lang aus,
bis er von 2004 bis 2009 die Bürgermeisterfunktion

inne hatte.

Unter seiner Amtszeit wurde 2008 der Hauptplatz
zum heutigen Erscheinungsbild umgestaltet.

Goldenes Ehrenzeichen
Herrn Alfred Halmetschlager wurde vergangenen Jänner,
am Informationsabend der Marktgemeinde Gramatneu-
siedl, das goldene Ehrenzeichen verliehen. 18 Jahre lang
(von 2005 bis 2023) war Alfred Halmetschlager als
geschäftsführender Gemeinderat tätig. Seit 2020 hatte er
auch noch die Leitung des Gemeindeabwasserverbandes
Fischatal inne.

Um sich gänzlich seinem Privatleben widmen zu können,
legte er auf seinen eigenen Wunsch hin, im vergangenen
Jahr alle politischen Ämter nieder.
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Aktuelle Themen

Geh- und Radwegverbindung
umgesetzt.
Am 23. Februar 2024 gaben Nationalrat Werner Herbert
in Vertretung von LH-Stellvertreter Udo Landbauer ge-
meinsam mit Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab
und DI Harald Kaufmann vom NÖ Straßendienst den
neuen Geh- und Radwegabschnitt offiziell frei.

Die Marktgemeinde Gramatneusiedl ist Teil der Radbasis-
netz Potentialregion Fischamend. Das gegenständliche
Projekt stellt die Verlängerung des Geh- und Radweges
von der Landesstraße L 156 (Oberortsstraße) über die neue
Klaus-Soukup-Promenade bis zur Rebstockgasse dar.

Durch die Umsetzung des gegenständlichen Projekts
wurde nun ein weiterer Schritt für die Errichtung des
Radbasisnetzes in der Region Fischamend vorgenommen.

Ausführung:
Der neue rund 400 m lange Geh- und Radweg beginnt
im Anschluss an den bereits 2022 umgesetzten Geh- und

Radwegabschnitt (Penny-Markt bis Abzweigung Fried-
hof ) an der Landesstraße L 156 (Oberortsstraße) und
verläuft in weiterer Folge östlich der neu errichteten
Klaus-Soukup-Promenade bis zur Rebstockgasse. 

Dadurch wird das Wohngebiet Weingartenfeld mit
der Oberortsstraße verbunden.

Östlich der Klaus-Soukup-Promenade wurde das neue
Feuerwehrhaus der Gemeinde Gramatneusiedl und
diverse Kinder- und Jugendeinrichtungen wie Ball-
spielbereich, Pumptrack und Motorikpark errichtet. 

Mit einem entsprechenden Konstruktionsaufbau wurde
der Geh- und Radweg in einer Breite von 3,0 m – 3,5 m
mit Beton- bzw. Granitrandsteinen als Abgrenzung
zur Fahrbahn ausgeführt. 

Die Förderabwicklung erfolgte durch den NÖ Straßen-
dienst

Die Gesamtkosten für den Radwegabschnitt belaufen sich
auf rund € 170.000,-, wobei 70 % vom Land und 30 % von
der Marktgemeinde Gramatneusiedl getragen werden.

Personen am Bild von links nach rechts: Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab, NR Werner Herbert in Vertretung von
LH-Stv. Udo Landbauer, DI Harald Kaufmann (NÖ Straßendienst) 
Bild und Text:  AMT DER NÖ LANDESREGIERUNG, Gruppe Straße – ST1 Bürgerinformation 
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Babyrucksack
bei Geburt

Wir möchten alle „Jungeltern“
informieren, dass auf der Gemeinde

Babyrucksäcke von der Gemeinde,
Dokumentenmappen vom Land NÖ
sowie Windelgutscheine
(www.windelgutschein.at),
diverse Formulare und
Informationsmaterial aufliegen.

Gerne überreichen wir Ihnen Ihr
„Babypaket“ am Gemeindeamt.

Bitte bringen Sie zur Abholung eine
Geburtsurkunde mit.

Ehrungen, Geburten und

Eheschließungen
werden nach persönlicher Zustimmung der Betroffenen

in unserem Gemeindeforum veröffentlicht.

Ehrungen, Geburten 
Eheschließungen

Aus der Bevölkerung

Geburten
Perca Josua-Mǎdǎlin

Ayaz Derin
Strobl Hannah

Strobl Elias
Filipović Isabella

Todesfälle
Zolles Leopold
Fazekas Franz

Graf Margarete
Gartner Evelin
Stroe Nicolae

Heinz Dagmar
Kendler Rüdiger
Demirel Hasan

Eheschließungen
Sobek Celine

&
Alexander
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Aus der Bevölkerung

80. Geburtstag

Socha Hermann

85. Geburtstag

Huf Helmut

85. Geburtstag

Huf Ingeborg

80. Geburtstag

Fazekas Helga

85. Geburtstag

Rosner Johanna

90. Geburtstag

Winkovitsch Irma

80. Geburtstag
Szekely Zoltan 

(ohne Foto)

85. Geburtstag
Vuk Judith , Mayer Christine

(ohne Foto)

90. Geburtstag
Leitgeb Brigitta 

(ohne Foto)
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ÖVP Gramatneusiedl spendet € 1.500 an
die Freiwillige Feuerwehr Gramatneusiedl

Kurz vor Weihnachten überreichte der Obmann der ÖVP
Gramatneusiedl, Peter Tötzer, der Freiwilligen Feuerwehr
Gramatneusiedl ein Geschenk in Form eine Spende über
€ 1.500.

Bei vielen Veranstaltungen wie dem ÖVP-Ferienspiel, dem
Beachvolleyball-Turnier, beim Fassl für‘s Gassl oder bei
den vorweihnachtlichen Punschständen spendeten die
Gramatneusiedler:innen im Jahr 2023 für das neue Feuer-
wehrhaus € 1.234.

Peter Tötzer rundete den Betrag auf € 1.500 auf.

Der Reinerlös des Erste-Hilfe-Tags im Rahmen der Ferien-
spiels wurde dem Roten Kreuz übergeben.

Dank der zahlreichen Veranstaltungen, dem Einsatz des
ÖVP Teams und der Großzügigkeit der Gramatneusiedler:
innen konnten weitere Bausteine zum neuen Feuerwehr-
haus beigesteuert werden.

Wir bedanken uns bei den Mitglieder:innen der Freiwilligen
Feuerwehr Gramatneusiedl für ihren tollen Einsatz und
wünschen viel Freude mit dem neuen Feuerwehrhaus.

Aktuelles aus den Fraktionen

 

 Schöner Erfolg unseres
 Punschstands für einen
 guten Zweck!

Am 26. Jänner 2024 gab es am Hauptplatz guten Punsch
für einen guten Zweck.

Mit dieser Aktion unterstützen wir den Verein „Lass
uns MDS heilen“.

Der Verein engagiert sich für Kinder, die vom MECP2-
Genduplikation Syndrom (Englisch MDS) betroffen sind,
einer seltenen und schweren genetischen Anomalie.
In Gramatneusiedl lebt eine Familie, deren Sohn an dieser
Erkrankung leidet und dessen Eltern sich sehr in diesem
Verein engagierten.

Das Team der SPÖ Gramatneusiedl hat seine Gäste mit
sehr guten Beerenpunsch und ausgezeichnetem Glüh-
wein vom Weingut Schlösinger verwöhnt. Auch Würstel
und Toasts wurden neben Knabbereien gegen freie
Spenden angeboten. Das Wetter war nicht optimal, es
regnete immer wieder. Dennoch war der Besuch ausge-
zeichnet und unsere Gäste unterhielten sich prächtig.
Auch der Obmann des Vereins „Lass uns MDS heilen“,
Herr David Covini, und andere Vorstandsmitglieder ließen
es sich nicht nehmen und stärkten sich bei unserem

Punschstand. Dabei informierte sich SPÖ-Ortsparteivor-
sitzender und Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab
über den aktuellen Stand der Forschung zu dieser Er-
krankung sowie die Ansätze zu einer möglichen Heilung.

Am Ende des Abends konnte ein durchaus beachtliches
Ergebnis vermeldet werden.

Die SPÖ Gramatneusiedl
kann die wichtige Arbeit des
Vereins mit beachtlichen
€ 600,- unterstützen.

Unsere nächste Veranstaltung
steht unmittelbar bevor!
Am 16. März 2024 ab 19 Uhr
steigt unsere Austro-Pop-
Party im Gemeindezentrum.

Komm‘ vorbei!
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Aktuelles aus den Fraktionen

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Sebastian Schirl-Winkelmaier
&

Claudia Maier
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Die Topothek einfach erklärt
Wohin mit alten Fotos, lokalgeschichtlichem Detailwissen
und Erinnerungen?

Dazu ist die Topothek gemacht, eine digitale Plattform
um wichtige historische Dokumente über die Gemeinde
für die Allgemeinheit zu archivieren. So gehen Sie sicher,
dass wertvolle Informationen nicht bei Hausräumungen
verloren gehen oder auf immer in privaten Schuhkartons
vergessen werden.

Die BürgerInnenbeteiligung erfolgt über die direkte An-
sprache, Material und Wissen digital zur Verfügung zu
stellen.

Auf der Topothek selbst können spezifische Fragen zu
den Einträgen über das Onlineformular gestellt werden,
die von den BesucherInnen online beantwortet werden
können.

Die Menschen wollen Geschichten über ihren Ort erzählen.
Mit der Topothek gibt es eine gemeindeeigene Plattform,
denn eine gemeinsame Geschichte ist wichtig für das
Selbstverständnis einer Gemeinde.

Mit einer Topothek, dem einfach zu bedienendem
virtuellen Archiv, werden historische Dokumente aus
privaten Quellen in Verbindung zur Ortsgeschichte
gesammelt und online sichtbar gemacht.

Topotheken gibt es mittlerweile schon in mehr als
500 Gemeinden.

Ganz konkret können Fotos wie diese mit Stichwörtern
gefunden werden, die dem Bild zugeordnet sind.

Anlässlich des Ablebens von Leopold Zolles haben wir
aus ca. 100 Bildern, die mit seinem Namen beschlagwortet
sind, zwei ausgewählt. Das eine zeigt, 42 Jahre zurück,
die feierliche Übergabe des Gemeindewappens im NÖ
Landhaus Herrengasse. Damals war Gramatneusiedl eine
der ersten Gemeinden in der Umgebung, der ein eigen-
ständiges Hoheitszeichen zu Teil wurde.

Das zweite Bild, ähnlich alt, um 1980 aufgenommen, zeigt
den Besuch der damaligen Wissenschaftsministerin im
Beisein der Gemeindeführung und Architekt Josef Hums,
der wenige Jahre danach im Auftrag der Gemeinde die
Arbeiterwohnhäuser revitalisierte. Die Bildbezeichnung
lautet „BM Dr. Dr.h.c. Hertha Firnberg visitiert die Arbeiter-
siedlung Marienthal“.

Hertha Firnberg war 1970 überhaupt erst die zweite
Frau die ein Ministeramt in Österreich bekleidete und
die erste Wissenschaftsministerin unter der Regierung
von Bruno Kreisky von 1970 bis 1983.

Der Link zur Topothek Gramatneusiedl:

https://gramatneusiedl.topothek.at

topothek

Eine Topothek…
l bewahrt alte Erinnerungen in moderner Form
l wird durch Ehrenamtliche aufgebaut und betreut
l ist eine österreichische Plattform
l bringt die Leute in der Gemeinde zusammen
l macht eine Gemeinde und ihre Geschichte bekannt
l sichert die Originaldateien auch nicht
 veröffentlichte Inhalte
l ermöglicht das Auffinden historischer Details über
 Suchbegriffe
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Quiz

?G EWUSST oder

G ERATEN in

G RAMATNEUSIEDL

Das Trinkwasser in Gramatneusiedl wird von der EVN
Wasser bezogen und über ein Wasserleitungsnetz an alle
Haushalte verteilt.

Dieses Ortsnetz gehört der Marktgemeinde Gramatneu-
siedl, die dafür auch die sogenannte Gebührenhoheit hat,
im Gegensatz zu jenen Gemeinden, die unwiederbringlich
ihr Wasserleitungsnetz verkauft haben.

Auflösung (siehe letzte Seite)

Wie groß ist das Wasserleitungsnetz der
Gemeinde?

Rohre (ohne Hausanschlussleitungen) in der Länge
von ungefähr

A) 5 Kilometer

 B) 12 Kilometer

  C) 22 Kilometer
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Römerland Carnuntum Jugend –
nun auch mit einem Angebot in
Gramatneusiedl
Nach der hohen Beteiligung an der Jugendumfrage im Vor-
jahr, hat sich die Gemeinde Gramatneusiedl entschieden,
„Offene Jugendarbeit“ über Römerland Carnuntum Jugend
zu installieren.

Römerland Carnuntum Jugend ist im Bezirk in einer Reihe
von Gemeinden mit Offener Jugendarbeit vertreten und
verfügt über einen langjährigen, reichen Erfahrungsschatz.

Was ist Offene Jugendarbeit?
Ein Auszug aus der offiziellen Definition des bundes-
weiten Netzwerkes für Offene Jugendarbeit (bOJA) lautet
folgendermaßen:

„(…) Offene Jugendarbeit als professionelles Handlungs-
feld der außerschulischen Kinder- und Jugendarbeit
bewegt sich mit ihren Angeboten zwischen sozialer
Arbeit, Bildungsarbeit, Kulturarbeit und Gesundheits-
förderung und ist ein bedeutsamer Sozialisationsort
für junge Menschen. Sie ist ein unverzichtbarer Teil zeit-
gemäßer kommunaler und regionaler Jugendpolitik.“

Zentral ist der niederschwellige und freiwillige Zu-
gang zu den Angeboten der Offenen Jugendarbeit.
In Gramatneusiedl erfolgt der Start mit Mobiler Jugend-
arbeit. Mobile Jugendarbeit ist ein Teil der Offenen Ju-
gendarbeit. Sie sucht Jugendliche in ihrer Lebenswelt 
auf, also dort, wo sie sich in ihrer Freizeit aufhalten - in 
den Parks, an den Bushaltestellen etc. Die Sozial- bzw. 
Jugendarbeiter:innen stehen den Jugendlichen als An-
sprechpartner:innen zur Verfügung und setzen nieder-
schwellige Beziehungs- und Beratungsangebote. Sie
begleiten und unterstützen in Notfällen und vertreten
die Interessen der Jugendlichen.

Der regionale Ansatz von
Römerland Carnuntum Jugend
Aufbauend auf den Erfahrungen und Erfolgen aus der
bisherigen Jugendarbeit kann die Vision wie folgt zu-
sammengefasst werden:

Stärkung und Förderung des regionalen und kommunalen
Zusammenhaltes Jugendlicher.

Römerland Carnuntum Jugend organisiert beispiels-
weise gemeinsame Ausflüge oder Veranstaltungen von
Jugendlichen mit mehreren Gemeinden. Die jährliche
Jugend- und Berufsinformationsmesse wird von nahezu
allen Schulen der Region und darüber hinaus besucht.
Zusätzlich werden regionale Feste organisiert, etc.

Durch geförderte Beteiligung der regionalen Jugend
werden Kultur- und Freizeitangebote attraktiver und viel-
fältiger, was wiederum positiv auf die Lebensqualität vor
Ort wirkt.

Ansprechpartnerin für Gramatneusiedl
Alle Jugendlichen und wer Fragen zur Offenen Jugend-
arbeit hat, können sich gerne an mich wenden! Ich bin am
Dienstagnachmittag im Gemeindegebiet von Gramatneu-
siedl unterwegs. Zusätzlich bin ich in den Gemeinden
Schwechat und Enzersdorf tätig. Davor war ich auch in
Moosbrunn, die Gegend ist mir also schon vertraut.

 Susi Wittmann
 0699/1234 44 44
 s.wittmann@roemerland-carnuntum.at
 Facebook: Römerland Carnuntum Jugend
 Instagram: rlc_jugend

Über die Jugend:karte NÖ
Die Jugend:karte NÖ des Landes Niederösterreich steht
allen Jugendlichen zwischen 14 und 24 Jahren kostenlos
im Scheckkartenformat zur Verfügung.

Neben ihrer Funktion als offiziell anerkannter Altersnach-
weis im Sinne des NÖ Jugendgesetzes, hat sie noch viele
weitere attraktive Vorteile für junge Menschen zu bieten.
Dazu zählen ein Jugendmagazin (erscheint viermal pro
Jahr) mit vielen wertvollen Informationen für Jugendliche,
Ermäßigungen bei Partnerbetrieben aus Niederösterreich
und ganz Europa, zahlreiche Gewinnspiele und weitere
Aktionen. Alle Informationen dazu befinden sich auf der
Webseite der Jugend:info NÖ unter
www.jugendinfo-noe.at.

Jugend

#
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Wenn die gesamte Schule
Ausflüge macht
Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien ging es
für alle Kinder der Volksschule gemeinsam ins Kino um
sich den Computeranimationsfilm „Raus aus dem Teich“
anzusehen.

Es war eine willkommene Abwechslung und zugleich
ein Ausklang auf den Beginn der Ferien.

Knapp zwei Monate später, am Faschingsdienstag, fuhren
wieder alle Schüler der Volkschule gemeinsam mit Bussen
fort, um in Traiskirchen eislaufen zu gehen. Der Eislaufplatz
wurde exklusiv für die Gäste aus Gramatneusiedl reserviert.

Wenn die gesamte Schule Ausflüge macht, dann ist es
jedes Mal ein großer Spaß für alle Schülerinnen und
Schüler, aber gleichzeitig eine enorme organisatorische
Herausforderung für das gesamte Lehrerpersonal unter
der bewährten Leitung von Monika Defregger. 

Johannes, Benjamin und Albert
von der Regenbogenklasse 1A üben am Eis

#

Fasching in der Mittelschule
Und wieder einmal ging es rund in unserer Schule ☺
SchülerInnen und LehrerInnen gestalteten ein kunter-
buntes Programm, das für eine Menge Spaß sorgte.

Neben vielen Snacks, den klassischen Faschingskrapfen
und einer alkoholfreien Cocktailbar sorgte auch der Eltern-
verein mit einem Hot Dog Stand für das leibliche Wohl!

Das interaktive Whiteboard ist auch zum Spielen da Ein Klassenbild am Faschingsdienstag
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Vorlesenachmittag der
Kinderfreunde
Gramatneusiedl
Am 27.11.2023 durften wir in unserer
Gemeindebücherei unseren alljährlichen
Vorlesenachmittag veranstalten. Mit Freude
war zu beobachten, wie aufmerksam und
interessiert unsere jungen Besucher den
vorgelesenen Geschichten von Marina Graf
und Thomas Keim gelauscht haben.

Zur Entspannung gab es auch einige
Klänge von Thomas mit seiner Handpan.

Es war wieder eine sehr gelungene Veran-
staltung mit einem weiteren Angebot für
die Jüngsten in unserer Gemeinde. Trotz
schlechtem Wetter wurde bei der Freien
Spende ein Betrag von € 225,- einge-
nommen, den wir an die Tafel Ebergassing
übergeben haben. 

Vielen Dank an das Team unserer Gemeinde-
bücherei, an Marina und Thomas und alle
BesucherInnen.

Die RERE Kids&Teens Basketballmannschaft wurde erst-
mals neu eingekleidet.
Im vergangenen Dezember wurde durch den Geschäfts-

führer von McDonald´s Ebreichsdorf Herrn Martin
Spörker und Herrn Bürgermeister Mag.(FH) Thomas
Schwab die Trikots übergeben.

RECREATION REDEFINED
ReRe
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Gemeindebücherei
Sie wissen, wer Hape Kerkeling ist?
Natürlich wissen Sie das!
Der deutsche Komiker, der Kultfiguren wie „Horst
Schlämmer“ und „Uschi Blum“ kreiert hat, der aber auch
als Moderator, Regisseur, Synchronsprecher, Schauspieler,
Sänger und Autor tätig ist.
Nun gut, vielleicht wussten Sie das eine oder andere
nicht, aber ganz bestimmt kennt man ihn als Autor
seines Buches „Ich bin dann mal weg“. Es ist dies die
Beschreibung eines Lebensabschnittes, dessen Anfang
ein körperlicher Zusammenbruch war und der ihn als
Pilger des berühmten Jakobsweges ein Werk erschaffen
ließ, welches an die zwei Jahre auf Platz 1 der Spiegel-
Bestsellerliste für Sachbücher stand. 
Vielleicht kennen Sie auch „Der Junge muß an die frische
Luft“? Hier spricht der Autor über seine Kindheit, über
Begegnungen mit Menschen, die ihn schon früh und
bis heute geprägt haben, über Verluste, die tiefe Wunden
hinterlassen haben, aber auch über Lebensmut und
Freude, über den Drang, sich zu beweisen und über
Energie, nach jedem Stolperfall wieder aufzustehen.
Hape Kerkeling hat natürlich mehrere Werke geschaffen,
ich selbst kenne bis jetzt nur diese zwei. Ich muß aller-
dings zugeben, daß ich das Buch „Ich bin dann mal weg“
nur zur Hälfte gelesen habe. Das war zu einer Zeit, als ich
noch nicht „reif“ dafür war. Weil es ständig das gleiche
war..... gehen, gehen, gehen; Erkenntnis des Tages;
schlafen, wo auch immer. Aber dann hielten die Hör-
bücher zu diesen zwei Werken Einzug in unsere Bücherei.
Und das war dann der Beginn einer Begeisterung, die
noch immer anhält. Es ist die Stimme von Hape Kerkeling,
die diese Schilderungen erst nachfühlbar werden lassen.
Ich habe tatsächlich einige Zeit gebraucht um herauszu-
finden, was mich an diesen zwei Werken so fasziniert.
Es ist nicht nur der Stil und die Ausdrucksweise - tja,
das könnte ich auch gerne - sondern es ist die Kombination
mit dieser jungenhaft klingenden Stimme, die mir bei

jedem Anhören - und verzeihen Sie mir die Dramatik
der folgenden Worte - mitten ins Herz fahren. Erst durch 
diese Stimme werden die Erlebnisse dem Zuhörer so
nahegebracht, dass man gar nicht anders kann, als zu
staunen ob dieser Beschreibungen von Gedanken, von
Ängsten und Ärgernissen, Hoffnungen und  Niederlagen,
von Familie, Freundschaften, Zusammenhalt und immer
wieder tiefer Liebe. Über alles, was das Leben ausmacht.
Man muß nur genau zuhören.
Wenn Sie diesen Artikel bis hierher gelesen haben (immer
schön positiv bleiben!) dann hoffe ich wirklich sehr, dass
sich tatsächlich einige finden, um sich den Hörbüchern
hinzugeben.
Und sei es nur um herauszufinden, ob meine Worte
allenfalls ein Plädoyer für persönliche Empfindungen sind.
Jedoch trau ich mich zu versprechen, dass dies nicht 
NUR der Fall sein wird.
PS: aber was er absolut nicht kann - sorry Hape, aber
du liest das hier eh nie - ist österreichisch sprechen. Er
versucht es in beiden Hörbücher, aber tut leid, das geht
gar nicht!
 MH vom Büchereiteam
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Projekt MAGMA
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Überlassen wir Marienthal
nicht nur den Soziologen
Der Kulturverein Museum Marienthal-Gramatneusiedl
betreut das Museum und bietet Führungen durch die
Arbeitersiedlung an. Der Museumsinhalt, der zugleich die
Geschichte Gramatneusiedls abbildet, wäre genauso gut
passend in einem Bundesmuseum, deshalb ist es alles
andere als selbstverständlich, dass wir als örtlich ansässiger
Verein diese Museumseinrichtung betreiben dürfen. Der
Sozialwissenschaften haben wir Vieles aber eben nicht
Alles zu verdanken. Zweifelslos leitet sich die Bekanntheit
Marienthals von der allseits vertrauten Arbeitslosenstudie
aus den 1930er Jahren ab, die den Forscherdrang bis in die
heutige Zeit beflügelt und letztlich auch das Museum in
der heutigen Form ermöglichte. Es waren aber die Arbeiter
selbst, die Marienthal mit wohlwollender Unterstützung
der Fabrik zu einem regionalen Zentrum der Arbeiterkultur
gemacht haben. Diese hochentwickelte Arbeiterkultur
spiegelte sich vor allem im Freizeitverhalten mit den sehr
zahlreichen Vereinen eindrucksvoll wider. Dieser Umstand
bereitete den jungen Forschern aus den 1930er Jahren
erst die Möglichkeit die Auswirkung langandauernder
Arbeitslosigkeit sehr kontrastreich zu erforschen. In einem
Umfeld von „Working Poor“, also jenem Phänomen, dass
es damals wie heute gibt, bei dem beschäftigten Personen
trotz Arbeit nichts zum Leben bleibt, in diesem Umfeld
hätten es die Forscher weitaus schwerer gehabt die
Auswirkungen von Arbeitslosigkeit zu entschlüsseln.

Das Museum wäre auch nicht machbar gewesen, hätte
es nicht die zahlreichen alten Bilder gegeben, die in der
Bevölkerung über Jahrzehnte hinweg aufbewahrt und
von einigen lokahistorisch interessierten Personen
gesammelt wurden. Erst außenstehende Soziologen,
allen voran mit Prof. Reinhard Müller, haben uns den
Wert unserer eigenen Ortsgeschichte gezeigt.

Durch das Museum Marienthal-Gramatneusiedl wurde die
Geschichte für nachfolgende Generationen zugänglich
gemacht und zugleich verewigt.
Im Gästebuch des Museums lässt sich die Wertschätzung
des interessierten Publikums für das überaus professionell
kuratierte Museum ablesen. Mit Beiträgen wie
	l Dieser Ort und seine Geschichte sollten im Pflicht-
  programm des Schulunterrichtes stehen.
	l Wir sind sehr beeindruckt vom Informationswert und
  der Aufarbeitung.
	l Marienthal eine Mahnung. Gramatneusiedl ist
  bedeutend, weit entfernt von Buxtehude.
	l Höchst interessante Informationen zur Industrie-
  und Kulturgeschichte Österreichs.
kann die überregionale Bedeutung der Geschichte
Gramatneusiedls erahnt werden.
Text: Herman Hill, Mitglied im Vereinsvorstand

Die älteste und vermutlich letzte lebende Zeitzeugin aus
der Zeit der arbeitenden Textilfabrik Marienthal wird dieser
Tage 101 Jahre alt. Das ist ihr Gästebucheintrag.Bundespolitiker waren immer wieder zu Gast in Marienthal

Aus den Anfängen des Museums vor ca. 12 Jahren.



Gemeinde fforum22

                                 Neues vom Musikverein

Konzertmusikbewertung
Am Sonntag, dem 26. November 2023 trafen sich 17
Musikkapellen aus dem Bezirk Bruck an der Leitha zur
alljährlichen Konzertmusikbewertung der BAG in der
Sporthalle von Gramatneusiedl.

Neujahrskonzert
Unser Neujahrskonzert fand heuer am 20. Jänner statt.
Die Musikantinnen und Musikanten boten einmal mehr
ein Programm voller Vielfalt und Qualität.

Durch das Konzert führte in ihrer gewohnt charmanten
Art, die Obmann Stellvertreterin Birgit Dworsky.

Neben den Konzertbewertungsstücken „Virginia” und
„The Light Stone“, waren musikalische Leckerbissen, wie
„Die lustige Witwe“, „Hänsel und Gretel“ oder „Ein Leben
lang“ dabei. Auch Filmmusik wie „The Lion King“ und das
Pop- Medley „Coldplay on Stage“ waren unter der Leitung
von Kapellmeister Christoph Schodl zu hören.

Mit dem Pflichtstück „The Light Stone“ von Daniel Muck
startete der Musikverein wie gewohnt, gleich nach der
Mittagspause. Das zweite Musikstück „Virginia“ von Jacob
de Haan heizte den zahlreichen Besuchern so richtig ein
und beide Stücke bescherten den fleißigen Musikantinnen
und Musikanten ein sehr gutes Ergebnis:

90,25 Punkte in der Wertungsstufe C. 

Die modernen Klänge brachten einen besonderen tosen-
den Applaus des Publikums.

Als Zugabe und zum Abschluss gab es noch den
Klassiker „Radetzky-Marsch“ von Johann Strauss (Vater).

Danach wurden die Musikantinnen und Musikanten
mit Standing Ovation belohnt. 

Im Anschluss an das Konzert ging es für die Mitglieder
des Musikvereins dann in das Gemeindezentrum, wo
wir gemeinsam auf das vergangene Jahr anstießen, mit
einer Fotoshow das Jahr noch einmal Revue passieren
ließen und zusammen bis in die Morgenstunden die eine
und andere Anekdote eines Musikerlebens feierten.

Bei der Konzertmusikbewertung im November 2023 konnten wir 90,25 Punkte in der Wertungsstufe C erreichen.
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Ehrenobmann und
Ehrenkapellmeister
Standing Ovation erhielten beim Neujahrskonzert zwei 
besonders hervorzuhebende Menschen, die den Musik-
verein Gramatneusiedl mit Liebe und Leidenschaft über
Jahrzehnte geprägt haben.

Wir bedanken uns bei euch für eure großartige Tätig-
keiten und gratulieren Otto Wittner zum Ehrenobmann
und Gerald Taborsky zum Ehrenkapellmeister.

Aber diese Ehren sind kein Abschied, sondern nur ein
neuer Abschnitt!

Wir freuen uns schon auf die nächste Ausrückung mit
unseren Ehrenmännern. 

Unterstützendes Mitglied werden
Indem Sie uns mit einem kleinen Jahresbeitrag unter-
stützen, werden Sie Teil der großen, musikalischen Familie
des Musikvereins.

Ihre Unterstützung hilft uns bei der Jugendarbeit und
dem Ankauf von Instrumenten, Noten und Trachten.

Bei Interesse laden Sie sich das Formular auf unserer Web-
site herunter und schicken es uns per E-Mail zu.

https://test.mv-gramatneusiedl.at/wp-content/uploads/2023/10/MV-Beitrittserklaerung.pdf

Wir gratulieren unserem Ehrenobmann Otto Wittner und Ehrenkapellmeister Gerald Taborsky!

Unser Neujahrskonzert 2024 unter der Leitung von Kapellmeister Christoph Schodl.
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Wir empfehlen uns
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Das Jahr 2024 hat für uns schon recht aktiv gestartet, im
Jänner gab es mit „ein tierischer Spaß“ – ein besonderes
Konzert für Kinder und größere Spaßvögel – in einer Auf-
führung im Gemeindezentrum für die Kinder des Kinder-
gartens Dr. Hauswirth Gasse. Es wurde viel gelacht, ge-
klatscht und mitgetanzt. Dass der Herr Biber auch ein
recht schräger Vogel war, kam für alle etwas überraschend!

Im Februar kamen die beiden MusikerInnen Doris
Kitzmantel und Roland Herret noch einmal nach
Gramatneusiedl und konzertierten für uns im Wittnerhof.

Für alle erwachsenen Musikfreunde unsere Vorschau:

Am 18. Mai 2024 laden wir zum Kammermusikkonzert,
u.a. mit dem Klavierquintett von Robert Schumann.

Es spielt das Atalante Streichquartett mit Doris Kitzmantel
am Klavier.

Infos und Kartenreservierung: www.alpenlax.com

Atalante Streichquartett, photocredit: Reinhard Winkler
„Ein tierischer Spaß“ mit Roland Herren (Violine) und Doris
Kitzmantel (Klavier) – Gemeindezentrum Jänner 2024
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 Gesangverein „Geselligkeit“
 Marienthal-Gramatneusiedl

Rückblick, Ausblick, Änderungen -
Neues vom Gesangverein
„Jetzt ist schon wieder etwas passiert“, so beginnen die
Krimis des beliebten Autors Wolf Haas. Und dann nimmt
eine spannende Handlung ihren Lauf. Spannend sind die
Zeiten auch beim Gesangverein „Geselligkeit“ Marienthal-
Gramatneusiedl. Für alle völlig unerwartet hat Vereins-
obfrau Christine Lilo Swatek ihr Amt zurückgelegt, aus
persönlichen Gründen. Denn auch wenn der Chor eine
große Familie ist - die tatsächliche Familie geht doch vor.

Ihr bisheriger Stellvertreter Wolfgang Szuchar hat
interimistisch die Leitung übernommen und führt die
Agenden in bewährter Weise weiter.

Mit großer Dankbarkeit blicken die Sängerinnen und
Sänger auf die jüngsten, sehr positiv abgeschlossenen
Projekte zurück. Da war einerseits die Teilnahme am
gemeinsamen Advent, der nach längerer Pause heuer
wieder stattfinden konnte.
Der Gesangverein „Geselligkeit“ Marienthal Gramatneu-
siedl stellte gemeinsam mit Musikerinnen der Musikanten-
schmiede das Saalprogramm zusammen und bot den

vielen Besucherinnen ein unterhaltsames, stimmungs-
volles aber auch humorvolles musikalisches Programm.

Ein voller Erfolg war auch das Adventkonzert am 18. 12. 2023
im stimmungsvollen Rahmen der Kirche. 

Gesangverein „Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl
und Musikerinnen der Musikantenschmiede.
Moderation Brigitte Krautgartner, Magdalena Manninger
am Klavier, Sonja Szuchar Ensemble-Chorleitung

Die charmanten Sänger Konstantin Hladik, Franz Huber
und Mag. Wolfgang Szuchar
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Dank der Großzügigkeit des spendenfreudigen Publikums
konnten € 400.- Reinerlös an die Freiwillige Feuerwehr
Gramatneusiedl übergeben werden. Diese wird den Betrag
für die Inneneinrichtung der neuen Kommandozentrale
verwenden. Das freute Kommandant Karl Blaha, der bei
der Übergabe des symbolischen Schecks von Markus
Podhorsky (Sachbearbeiter Atemschutz) und Andreas
Habison (Zugskommandant) vertreten wurde. Kassierin
Susanne Wosmek und Obfrau Christine Lilo Swatek über-
gaben den Scheck im Beisein einer Chor-Delegation.
Diese Spende ist ein schönes Beispiel dafür, wie das
Gramater Vereinsleben die Gemeinschaft unterstützt
und zum Wohl aller Bürgerinnen und Bürger beiträgt.

Närrisch und geistlich

Besonderen Spaß hat allen beteiligten die „Faschings-
sitzung“ am 12. Februar gemacht. Es gab phantasievolle
Verkleidungen, Faschingskrapfen und viel Freude beim
Karaoke- Singen.

Bei all dem närrischen Treiben kommt freilich die ernst-
hafte Probenarbeit nicht zu kurz, denn die nächsten

musikalischen Events stehen ins Haus. So wird der Chor
wieder die österliche Auferstehungsfeier in der Kirche
mitgestalten. Und für den 20 April laden die Sängerinnen
und Sänger zum traditionellen Gospelkonzert in das
Gemeindezentrum (Beginn ist um 18 Uhr). Geboten wird
geistliche Musik der schwungvollen Art.

Das von Birgit Selhofer ins Leben gerufene Gospel+
Project jährt sich 2024 bereits zum 8. Mal. Das Motto
heuer lautet „Peace an Freedom for the World“.

Erstmals in der Geschichte dieses großartigen Gospel-
projekts werden neben dem Gesangverein „Geselligkeit“,
der auch wieder von zahlreichen Gastsänger*innen
unterstützt wird, 3 Gastchöre teilnehmen - was besonders
für die gemeinsamen Stücke ein eindrucksvolles Klang-
erlebnis verheißt. Eingeladen sind:
	l Michaels KammerChor
  Leitung: Michael Hladik
	l Ensemble „Kellerassln“
  Leitung: Ulrike Weintritt
	l KüniglbergChor
  Leitung: Otmar Habeler-Bergsmann

Alle Infos rund um den Chor z. B. Termine für Auftritte
und Probentermine für gesanglich Interessierte finden
sich im Internet unter 

gv-gramatneusiedl.at.

Wer einmal bei einer Probe „schnuppern“ möchte:
wir treffen uns jeden Montag um 20 Uhr in der
Volksschule Gramatneusiedl.
Interessentinnen und Interessenten sind jederzeit
herzlich willkommen.



Gemeinde fforum28

Wir empfehlen uns



10 Jahre Camerata Carnuntum
Einige Höhepunkte aus den vergangenen 10 Jahren

	l Gründungskonzerte „Die Schöpfung“ von Joseph
  Haydn in der Pfarrkirche Apetlon und im Don Bosco
  Unterwaltersdorf

	l Sommerkonzerte am Wittnerhof mit
  Klavierkonzerten, die 7 Todsünden von Kurt Weill,
  Richard Wagner Abend und die Winterreise
  Schubert/Zender

	l Operngala in der Burg Perchtoldsdorf

	l Kinderkonzerte unter anderem mit
  „Peter und der Wolf“

	l Drei China Tourneen führten uns durch die größten
  Städte und schönsten Konzertsäle Chinas wie dem
  Oriental Art Center Shanghai oder dem Concert Hall
  Beijing

Das Jubiläumsjahr wurde mit drei ausverkauften Neu-
jahrskonzerten eröffnet. Mit der Willhelm Tell Ouvertüre,
dem Walzer Dorfschwalben aus Österreich, die Polka
Perpetuum mobile, und vieles mehr, gelang es das
Publikum zu begeistern. Einer der Höhepunkte im
Programm, war sicherlich das Konzert für Violoncello und
Blasorchester von Friederich Gulda, welches von der
22 jährigen Cellistin Marlene Förstel meisterhaft gespielt
wurde.

Einige Stücke aus dem Neujahrskonzert Programm, wurden
auf dem You Tube Kanal „KLASSIK erleben-TV“ von Gerald
Sutter veröffentlicht.
Danach folgten zwei Faschingskonzerte, das erste tradi-
tionellerweise am Faschingssamstag  im ausverkauftem
Cafe im Wittnerhof und das zweite am Faschingssonntag
zum ersten Mal am ViennaAirport-City.
Schwungvolle Walzer aus Wien, zünftige Polkas aus
Böhmen sowie Swing- und Schlagermusik bildeten den
musikalischen Rahmen des Faschingskonzerts. 
Das Salonorchester Carnuntum unterhielt sein Publikum
mit Musik vom Feinsten. „Wiener Blut“ war da ebenso
zu hören wie der „Ungarische Tanz Nummer 5“, die
„Böhmische Bauernhochzeit“ und die „Moulinet Polka“.
Mit „It’s wonderful“ und „The Man I Love” von George
Gershwin und „Bridge over Troubled Water” von Simon &
Garfunkel wurde in ein anderes Musikgenre gewechselt.
Garniert wurde das Konzert mit unterhaltsamen
Geschichten, die Rudi Paltram vortrug.
Highlights des Abends waren die Auftritte von Sopranistin
Bernadette Pfeiffer und von Entertainer Lucky Dean
Luciano alias Peter Alexander. Gemeinsam verzauberten
sie das begeisterte Publikum mit den Duetten „Wien, Wien
nur du allein“ von Rudolf Siecznski und „Es muss was
wunderbares sein“ von Ralph Benatzky aus dem Weißen
Rössl. Zugabe und Abschluss des Konzerts war Peter
Alexanders Klassiker „Dankeschön“, mit dem dieser die
Zuseher seiner legendären Fernsehshows immer
verabschiedete.
Besondere Freude macht uns die Zusammenarbeit mit
dem Flughafen Wien Schwechat. Im wunderschönen
Ambiente des Kongresszentrums Office Park 4, das für das
Faschingskonzert erstmals seine Pforten geöffnet hat,
wird auch unser 1. Jubiläumskonzert stattfinden.
Am Samstag 4. Mai 2024 um 19.30h 9. Symphonie von
Beethoven am ViennaAirport-City Office Park 4

Am Sonntag 5. Mai 2024 um 19.00h wird das 2. Jubiläums-
konzert stattfinden. Im Rahmen des „Klassikfestivals
Lilienfeld“ werden wir im wunderschönen Dormitorium des
Stiftes ebenfalls die 9. Symphonie von Beethoven aufführen.
www.cameratacarnuntum.at
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Gemeinsam die Klimaziele 2030
erreichen

Der Klimawandel betrifft uns alle und jeder Einzelne von
uns ist gefordert, aktiv dagegen anzugehen.

Als Marktgemeinde Gramatneusiedl bekennen wir uns
zu den sechs ambitionierten Klimazielen 2030 des
Landes Niederösterreich, die festgelegt wurden, um den
Weg in eine nachhaltige Zukunft zu ebnen.

Zu den sechs Themenfeldern zählen Photovoltaik,
E-Mobilität, „Raus aus dem Öl“, Wärmeverbrauch,
Straßenbeleuchtung und Klimaanpassung.  

Jeder Beitrag zählt
Für jeden Einzelnen gibt es Möglichkeiten, aktiv zum
Klimaschutz beizutragen. Ein Beispiel dafür ist der
Heizungstausch, wenn Sie noch mit fossilen Energie-
trägern heizen. So wollen wir die Anzahl der Ölheizungen
in unserer Gemeinde um 70 Prozent reduzieren. Wenn
Sie Ihre alte Ölheizung loswerden möchten, erhalten Sie
aktuell attraktive Landes- und Bundesförderungen.
Informieren Sie sich unter 

www.energie-noe.at/raus-aus-oel-und-gas

Der Umstieg auf ein klimafreundliches Heizsystem wird
für einkommensschwache Haushalte bis zu 100 Prozent
gefördert. Die Energieberatung NÖ unterstützt Sie dabei. 
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Musikantenschmiede
Neues aus der Musikantenschmiede

Wir dürfen uns heute im Namen aller Musikantinnen und
Musikanten von ganzem Herzen bei Petra Weber-Einramhof
und Angelika Zaruba bedanken!
Eure großzügigen Instrumentenspenden - ein Klavier
von Petra und eine Gitarre, ein Saxophon und ein
Glockenspiel von Angelika - haben unsere Musikanten-
schmiede bereichert. Wir können es kaum erwarten,
die neuen Instrumente auszuprobieren und mit ihnen
zu musizieren. 

Vielen herzlichen Dank für eure wertvolle Beiträge
zu unserer musikalischen Reise!

Eurer Team der Musikantenschmiede

www.musikantenschmiede.at

Beim Transport des Flügels haben wir ganz schön
geschwitzt, bevor er sicher und professionell in der
Musikantenschmiede gelandet ist!

Wir bedanken uns mit einem über künstliche Intel-
ligenz generierten Bild. Wenn man genau hinsieht, ist
noch nicht alles ganz perfekt! ☺
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Die Freiwillige Feuerwehr
Gramatneusiedl informiert

2024 wird einen festen Platz in der Chronik der FF
Gramatneusiedl sichern.

Nach langem Warten werden wir endlich ein neues und
zweckmäßiges Feuerwehrhaus beziehen.

Seit dem Spatenstich im November 2022 ist der Bau
kontinuierlich weitergewachsen. Seit Ende 2023 sind die
Arbeiten der ausführenden Firmen weitgehend abge-
schlossen und das Gebäude läuft im Testbetrieb. Dabei

sind immer wieder kleinere Anpassungen nötig und die
haustechnischen Systeme wie Heizung und Licht werden
getestet.

Parallel dazu haben wir mit den Fertigstellungen der
Innenausstattung, und den zahlreichen Eigenleistungen
begonnen. Diese wurden zu einem großen Teil durch
unsere Bausteinaktion und somit durch Ihre Spenden
ermöglicht.

Und auch die Übersiedelungstätigkeit läuft bereits. Ein
großer Teil der Lagerflächen, der Jugendräume und der
Werkstätten sind bereits im neuen Haus zu finden. Die
Übersiedlungsaktivitäten werden voraussichtlich am
vorletzten März-Wochenende ihren Höhepunkt finden,
wenn die Fahrzeuge übersiedelt werden und wir ab dann
aus dem neuen Feuerwehrhaus zu unseren Einsätzen
ausrücken werden.

Und der nächste Höhepunkt folgt einige Wochen später:

Am 4. Mai steigt die große Eröffnungsfeier!

Den ersten Höhepunkt des Jahres haben wir bereits hinter
uns. Am 13. Jänner durften wir uns wieder über ein bis zum
letzten Platz gefülltes Gemeindezentrum beim Ball der
Feuerwehr Gramatneusiedl freuen. Die zahlreichen Gäste
bewunderten die stilvolle Eröffnungspolonaise und be-
teiligten sich, nach der offiziellen Balleröffnung durch
unseren Kommandanten HBI. K. Blaha, rasch am ersten
Walzer. Unsere langjährige Band, die Jukebugs sorgten
wieder für eine stets gut gefüllte Tanzfläche und gute
Stimmung. Eine Pause gönnten sich Musiker während der
großen Verlosungen und der Mitternachtseinlage, bei der
einige Kameradinnen und Kameraden ihr komödiantisches
oder musikalisches Talent unter Beweis stellen konnten.

An dieser Stelle dürfen wir uns noch einmal bei all jenen
bedanken, die uns Treffer zur Verfügung gestellt haben!

Neues Feuerwehrhaus Ende Jänner

Übersiedlung Jugendeinrichtung
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Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Das Team
von Wittner kochte auf und sorgte für die Bewirtung
der Gäste. Wir blicken auf eine gelungene und lange
Ballnacht zurück und freuen uns schon aufs nächste Jahr.

Unter den zahlreichen Einsätzen seit Jahresanfang sticht
ein Brandeinsatz Ende Jänner heraus.

An einem Mittwoch Abend wurden wir gemeinsam mit
der Feuerwehr Moosbrunn zu einem Brandeinsatz mitten
im Ortsgebiet alarmiert.

Vermutlich auf Grund eines technischen Defekts war ein
Feuer in einer Lagerhütte ausgebrochen. Eine Zeile der
Lagerhütten stand im Brand. Bereits bei der Alarmierung
wurde auf ein Heizöllager in unmittelbarer Nähe des
Brandherds hingewiesen.

Die Mannschaft unseres TLFA4000 startete sofort mit der
Brandbekämpfung unter schwerem Atemschutz und
wurde kurz darauf von den nachfolgenden Kräften
unserer Feuerwehr und der Nachbarfeuerwehr aus
Moosbrunn unterstützt.

Der Löscheinsatz zeigte umgehend Wirkung und die
Ausbreitung des Brandes auf die Lagerflächen des Heizöls

konnte verhindert werden. Um den Brand endgültig ab-
zulöschen musste ein großer Teil der Hütten ausgeräumt
werden. Nach dem Brand Aus wurden noch die restlichen
Glutnester abgelöscht, die Umgebung auf Grund des
Windes nach möglichen Glutnestern durchsucht und die
Brandursachenermittler der Polizei unterstützt.

Nach über drei Stunden konnten auch unsere letzten
Kräfte wieder einrücken.

Auch unsere Feuerwehrjugend war in den letzten Wochen
und Monaten sehr fleißig. Ende November nahm unsere
Jugend an der Jugend- und Freizeitmesse Gramatneusiedl
im Gemeindezentrum teil.

Eine Woche später absolvierten die Mädels und Burschen
erfolgreich die Prüfungen für das Fertigkeitsabzeichen
Melder.

Im Dezember wurde unter anderem ein Adventfenster
gebastelt und gestaltet und eine kleine Feier zur Fenster-
eröffnung veranstaltet.

Nach der Weihnachtsferienpause stand auch schon die
traditionelle Christbaumbrandübung am Programm. Wie
schnell ein trockener Christbaum Feuer fängt konnte
eindrucksvoll beobachtet werden. Zum Glück hatte unsere
Feuerwehrjugend das Feuer schnell im Griff, sodass
bald „Brand aus“ gegeben werden konnte. Zum Einsatz
kamen dabei verschiedene Kleinlöschgeräte wie Pulver-
löscher, Schaumlöscher und Nasslöscher. So konnte den
Kindern sehr einfach die unterschiedliche Wirkung der
verschiedenen Löschgeräte vermittelt werden.

Mitternachtseinlage beim Ball
der Feuerwehr Gramatneusiedl

Brandeinsatz

Jugendgruppe bei der Christbaumbrandübung

Jugendgruppe beim Adventfenster
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der ASK Marienthal präsentiert
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Nachwuchs-Corner
Unser jährliches Nachwuchs Hallenturnier fand heuer am
Wochenende des 13. und 14. Jänner 2024 statt.

Auch dieses Jahr waren die Plätze für die teilnehmenden
Vereine aufgrund der großen Nachfrage rasch vergeben.  
Wir konnten wieder tolle Spiele in den verschiedenen
Altersklassen sehen.

Unsere Heimmannschaften konnten von den sechs durch-
geführten Turnieren gleich drei Siege für sich verbuchen!
Auch die Wahl zum besten Spieler bzw. besten Torwart
des jeweiligen Turniers, konnten einige Spieler des ASK
gewinnen. Hervorzuheben ist aber auch, dass in allen
Altersklassen hervorragende Leistungen geboten wurden
und unsere Nachwuchskicker sehr stolz auf ihre absol-
vierten Spiele sein können.

Sehr erfreulich war wieder die sportliche Fairness unter
allen Teilnehmern.

Vielen Dank an dieser Stelle auch wieder an alle frei-
willigen Helfer! Ohne euch wäre die Durchführung einer
Veranstaltung (von allen Gastmannschaften „Hochgelobt“)
auf diesem Niveau nicht möglich. 

Ende März startet die Frühjahrsmeisterschaft für unsere
Nachwuchsmannschaften. Unsere Talente freuen sich
über zahlreiche Zuschauer.

Die Termine sind in Kürze auf der Homepage des
ASK Marienthal unter
https://vereine.oefb.at/ASK-Marienthal/News/ abrufbar.

Sportliche Grüße
von der Jugendleitung des ASK Marienthal

Kontakt: Chris Ballmüller, 0664/3934858, chris@ballmueller.at I Cornelia Ballmueller, 0664/1962899, cornelia@ballmueller.at
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Auflösung Titelbild: Neben dem 900 Jahr Gedenkstein fehlt die Holzbank
zwischen den beiden Steinsäulen

Ve
ra

ns
ta

lt
un

ge
n 

M
är

z 
20

24
 b

is
 Ju

ni
 2

02
4

 Termin Veranstaltung/Veranstalter Ort / Zeit

 SA. 16.03. Austro-Pop-Party der SPÖ Gramatneusiedl 20:00 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 30.03. Osterhasenaktion der Kinderfreunde Gramatneusiedl 09:30 Uhr Spielplatz Kaiseraugasse

 SA 06.04. Flurreinigung 09:00 Uhr Hauptplatz 

 SA 20.04. Gospel-Konzert Gesangsverein 18:00 Uhr Gemeindezentrum

 SA 27.04. Rundgang durch Marienthal 09:30 Uhr Gemeindezentrum

 SA 27.04. Pflanzenflohmarkt 09:00 Uhr Gemeindezentrum

 SA 27.04. Gratis Gartenerde-Aktion der ÖVP Gramatneusiedl 09:00 Uhr Gemeindezentrum

 MI 01.05. Spannferkelessen der SPÖ Gramatneusiedl 12:00 Uhr Gemeindezentrum

 SA 04.05. Eröffnungsfeier neues Feuerwehrhaus 16:00 Uhr Klaus Soukup-Promenade

 SA 04.05. Chris Steger Konzert, ASK Marienthal 20:00 Uhr Kulturhalle Reisenberg

 SO 05.05. Radwandertag der Partnerschaft Gramatneusiedl 09:00 Uhr Klaus Soukup-Promenade

 SO 05.05. Florianimesse und Festakt 130 Jahre FF Gramatneusiedl Neues Feuerwehrhaus

 DI 07.05. Coffee with Cops 16:00-18:00 Uhr Hauptplatz

 DO 09.05. Erstkommunion, Christi Himmelfahrt Pfarrkirche zu den heiligen Schutzengel

 SA 18.05. Kammermusik alpenlax.com 19:00 Uhr

 FR 24.05. Kleidertauschbörse der Grünen Gramatneusiedl Gemeindezentrum

 So 26.05. Unternehmermesse Freiheitliche Wirtschaft Gemeindezentrum

 SA 15.06 Das wird super (Band) 19:30 Uhr Gemeindezentrum

 DO 27.06. Jahrmarkt Hauptstraße

 SA 29.06. Sonnenblumenfest der ÖVP Gramatneusiedl ab 15:00 Uhr

Alle Termine mit großem Vorbehalt, bitte beachten Sie auch die aktuellen Plakate!


